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Ingleichem auch Georgen Clasen zu Viechhausen,
  Forsstern yber die von dennen Rosenbuschischen
  Erben erkhauffte Waldungen Muckhenthall,
  Sparberegg, Pauern vnnd Köglholz, auch
  das Rauche Stockha genant, seinen Iahrssoldt

N
o. 399 abgestatt den 14. May A

o. 1691 mit
    12 fl. — —

Huius 201 fl. — kr. — hl.

[fol. 199v]

Dem Stubenambtman wirdtet iehrlich, vmb
  Willen er bey dem Preuambt etwan
  vorfallender Vngelegenheit Willen halber in
  Verwarth stehen vnnd vf iedes Erfordern
  khommen muss, zu iehrlichen Recompens
  8 Gulden eruolgt, so anheuer wider-
  umb Michaeln Eder behendiget den

N
o. 400   14. May A

o. 1691, id est
8 fl. — —

Huius per se

Summa der Außgaben
                   vf Besoldungen

4493 fl. —

Vmb Willen man diss Iahr öffter vf dem vierten
  Gschier als fertten gesotten, solchemnach auch
  mehrer Khnecht vonnöthen gehabt, neben deme
  das auch die Notturfft erfordert, damit den
  Malzwerch zue Erzeigung einer mehrern Aus-
  molzung besser hat khindten abgewartt werden,
  anstath der sonst gehabten 2 diss Iahr 3 Molz-
  khnecht anzustöllen, derentwillen zaigt sich obige
  Ausgab vf Besoldung vmb 278 fl. mehrer etc.


